
 

 

 

 

3. Internationale BIP-Konferenz  

24. – 26. Mai 2024 

Koloniale Gewalt und der Weg zur Gerechtigkeit 

Nürnberg, Meistersingerhalle, Konferenzraum 6  

PROGRAMM 

-------------------------------------------- Freitag, 24. Mai ------------------------------------------------------ 

17 Uhr Begrüßung 

Dr. Martin Breidert, BIP-Vorstand 

Eröffnungsveranstaltung 

Kulturkampf in Israel: Neozionismus. Justizreform. Bürgerkrieg? 

Dr. Tamar Amar-Dahl  

(deutsch-israelische Historikerin) 

17.45 Uhr Diskussion 

Moderation: Ulrich Nitschke 

18.30 Uhr Abendessen 

Gespräche in der Bar 

 

 



 

 

-------------------------------------------------------    Samstag, 25. Mai ------------------------------------------------------- 

 

Vorträge und Diskussion 

9.30 Uhr 

Die israelisch-palästinensische Politik nach dem Krieg gegen Gaza 

Dr. Hassan Jabareen  

(Menschenrechtsorganisation Adalah) 

10.15 Uhr 

   Jüdisch und demokratisch: eine unmögliche Dualität 

Haneen Zoabi  

(ehemalige palästinensische Knesset-Abgeordnete) 

11.00 Uhr Diskussion zu den Vorträgen 

Moderation: Gisela Siebourg 

11.30 Uhr Kaffeepause 

12.00 Uhr 

Deutschlands Verantwortung 

Amira Hass  

(Journalistin bei Haaretz) 

12.45 Uhr   Diskussion 

Moderation: Ulrich Nitschke 

 

13.15 Uhr  Mittagspause 

 

 

 



 

 

14.15 Uhr 

Der israelische Völkermord in Gaza und die Entstehung eines globalen  

Nakba-Gedächtnisses 

Prof. Dr. Raz Segal 

(Associate Professor of Holocaust and Genocide Studies at Stockson University, New 
Jersey) 

15.00 Uhr Diskussion 

Moderation: Dr. Shir Hever 

15.30 Uhr  Kaffeepause 

 

16.00 Uhr 

Ist das Völkerrecht in Israel/Palästina noch zu retten? 

Diala Shamas  

(Senior Staff Attorney at the Center for Constitutional Rights, NYC) 

16.45 Uhr 

Was kann die UNO für die Menschen in Israel/Palästina tun? 

Prof. Dr. Francesca Albanese  

(UN-Sonderberichterstatterin für die Palästinensischen Gebiete) 

Moderation: Ulrich Nitschke 

18.30 Uhr Abendessen 

20.00 Uhr 

Führung durch die Ausstellung Guernica – Gaza  

Prof. Dr. Norman Paech 

 

 

 



 

 

 

--------------------------------------------------------- Sonntag, 26. Mai ----------------------------------------------------- 

9.30 Uhr 

Existenzrecht Israels und Existenzrecht Palästinas:   

Wie verhält sich die Europäische Union? 

Dr. Sven Kühn von Burgsdorff  

Repräsentant der EU a.D.  für das Besetzte Palästina 

10.15 Uhr Diskussion 

Moderation: Dr. Martin Breidert 

11.00 Uhr 

Deutschland vor dem Internationalen Gerichtshof 

Prof. Dr. Norman Paech 

(Völkerrechtler) 

11.45 Uhr Diskussion 

Moderation: Ulrich Nitschke 

12.30 Uhr 

Schlusswort 

Dr. Martin Breidert 

Simultanübersetzung ins Deutsche für alle englischen Vorträge 

Auf Grund der politischen Situation sind kurzfristige Änderungen im Programm möglich. 

________________________________________________ 

ANMELDUNG 

Konferenz-Pass komplett: 150 € 

(enthält Eintritt zu allen Veranstaltungen, Programmheft und Verpflegung) 

Ermäßigt 100 € für Schüler/Studenten/Bürgergeld-Empfänger/Rentner in Grundsicherung 



 

 

Anmeldungen bis zum 30.04. 2024 
Per E-Mail oder schriftlich an: 

Dr. Götz Schindler 
Breite Wiese 23, 85617 Aßling 
goeschi42@googlemail.com 

Konto: BIP e.V. 
IBAN: DE 43 2545 1345 0051 0579 58 

 

________________________________________________________________________ 

VERANSTALTUNGSORT 

Die Meistersingerhalle (Konferenzraum 6) befindet sich in der Münchner Str. 21 und ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln Bus 36 und 55 sowie der Straßenbahn 8 zu erreichen. 
Günstige Hotelunterkünfte finden Sie im Ramada Hotel direkt neben der Meistersingerhalle.  
Wir haben dort ein Kontingent von Unterkünften bis zum 29.3. 2024 reservieren lassen:  
99 € incl. Frühstück je EZ pro Nacht; 135 € incl. Frühstück je DZ pro Nacht. Bitte bei Buchung 
angeben: „BIP-Konferenz 2024“. Weitere Hotels: ibis-Hotel Hauptbahnhof, B&B-Hotel 
Hauptbahnhof. 

 

________________________________________________________________ 

 

WER WIR SIND 

Das Bündnis für Gerechtigkeit zwischen Israelis und Palästinensern e.V. gründete sich 2016, 
um Einfluss auf die deutsche Politik und Medien zu nehmen: 
 
- für die unbeschränkte Geltung von Menschenrechten in Israel und Palästina 
- für die Umsetzung des Völkerrechts auch in diesem Konflikt 
- für ein friedliches Zusammenleben zwischen Israelis und Palästinensern auf der Basis von 
Gerechtigkeit 
 
Der Überfall der Hamas auf Israel und der israelische Krieg im Gazastreifen haben die 
Dringlichkeit von gerechten Wegen aus der Gewalt unabdingbar gemacht. 
BIP e.V. gibt den wöchentlichen Newsletter BIP Aktuell heraus, organisiert Vorträge, 
Seminare, Reisen nach Palästina und Israel sowie andere Bildungsveranstaltungen. 

BIP ist Mitglied beim Deutschen Koordinationskreis Palästina Israel (KoPI) und bei ECCP 
(European Coordination of Committees  and Associations for Palestine). 

BIP- Vorstand: Martin Breidert, Ekkehart Drost, Götz Schindler 
Postanschrift: Martin Breidert, Beueler Kreuz 1, 53604 Bad Honnef,  
Tel. 02224 9118059, info@bip-jetzt.de 
Weitere Informationen:  https://bip-jetzt.de/ 


